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GEMEINDEAMT VANDANS 

 

 

Niederschrift 

 

über die am Freitag, den 5. Februar 1971 um 20.00 Uhr, im Gemeindehaus  

stattgefundene 10. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung von 

Vandans. 

 

 

 

Tagesordnung 

 

 

1) Feststellung der Beschlußfähigkeit und Genehmigung der Niederschrift  

von der 9. öffentl. Sitzung der Gemeindevertretung 

 

2) Genehmigung der Niederschrift und der Beschlüsse des 

Personalausschusses vom 20.1.1971 zur Besetzung des ausgeschriebenen 

Posten des Gemeindekassiers 

 

3) Genehmigung der Vergabe für Zimmermann-, Spengler- und 

Dachdeckerarbeiten zum Bahnhof 

 

4) Genehmigung von Lehr- und Lernmittelanschaffungen in der Schule 

 

5) Beschlußfassung zu nicht dringlichen Landtagsbeschlüssen über 

a) eine Abänderung des Pflichtschulzeitgesetzes 

b) eine Abänderung des Gemeindeangestelltengesetzes 

 

6) Genehmigung von Bauabstandsnachsichten für Maier Wilhelm, Vandans 15 

 

7) Beschlußfassung zur Erweiterung des Kindergartens um einen Hort und 

erforderliche Inventarnachschaffung 

 

8) Spendenansuchen für 

a) Vorarlberger Gehörlosenverein 

b) Gebirgstruppengendenkstätte Feldkirch 

c) Fasnatumzug 

d) Rodel Europameisterschaft - Pokal 

 

9) Erarbeitung von Planungshinweisen für die Gehsteigfortführung 

 

10) Sichtung der vorhandenen Planung zum Schulhaussaal und Stellungnahme  

zu erforderlichen Erweiterungen 

 

11) Örtliche Fixierung für eine Erweiterung der Straßenbeleuchtung 

 

 

Berichte. 

 

Anwesend waren der Bürgermeister, 3 Gemeinderäte u. 14 Gemeindevertreter 

Entschuldigt war: GR Lorünser Hermann und GV Neher Oskar 

 

Ersatzmann war: Grass Reinhard 

 

Vorsitzender war Bürgermeister Vonier Oskar. 



 

 

zur Tagesordnung 

 

 

1) Der Vorsitzende eröffnete um 20.15 Uhr die Sitzung und stellte die 

Beschlußfähigkeit fest- Die letzte Sitzung wurde genehmigt. 

 

 

2) Die Niederschrift und Beschlüsse der Personalausschußsitzung vom 

20.1.71 wurde genehmigt. Demnach wurde VIOLAND Wolfgang, Vandans 11 

als Gemeindekassier bestellt. Er wird nach dem Gemeindeangestelltengesetz 

nach Verwendungsgruppe c 1, Gehaltsstufe 2 entlohnt und am 

15. Februar 1971 seinen Dienst antreten. 
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3) Zur Vergabe der Zimmermanns-, Spengler- und Dachdeckerarbeiten durch 

den Bürgermeister im Einvernehmen mit dem Gemeindevorstand wurde die 

Genehmigung erteilt. 

 

 

4) Die getätigten Anschaffungen von S 6.230,- in der Schule wurden 

á cto. 1971 der Voranschlagshaushaltsstellen 51 und 52 genehmigt. 

Künftig sind Bestellungen mit Ausnahme von Kanzlei- und 

Bibliothekerfordernissen(Hhst. 21 + 23) über das Gemeindeamt bzw. 

Gemeindevertretung zu tätigen. 

 

 

5) Zu den nicht dringlichen Landtagsbeschlüssen über 

a) eine Abänderung des Pflichtschulzeitgesetzes 

b) eine Abänderung des Gemeindeangestelltengesetzes 

wurde keine Volksabstimmung verlangt. 

 

 

6) Die Bauabstandsnachsichten gegenüber Gp. 109/4 auf 1.50 m und  

gegenüber Gp. 109/1 auf 2.90 m zugunsten von Maier Wilhelm wurden 

genehmigt. 

 

 

7) Zur Erweiterung des Kindergartens fUr 20 bis 25 Kinder wurde  

beschlossen 55% der nicht durch das Amt der Vorarlberger Landesregierung  

gedeckten Personalkosten für eine 2. Helferin sowie ca.  

S 13.000,- für Möbelnachschaffungen gemeindlicherseits zu übernehmen. 

 

 

8) Die Spendenansuchen wurden wie foltjt erledigt: 

 

a) für den Vorarlberger Gehörlosenverein S 200,- 

b) für die Vbg. Gebirgstruppengedenkstatte Feldkirch S 200,- 

c) für die Funkenzunft Vandans ca. S 2.000,- für 400 Würste 

an die kostümierten Schulkinder anläßlich des Fasnatumzuges 

d) für den WSV-Tschagguns einen Pokal anläßlich der Rodel-EM 

um ca. S 800,-. 

 



 

9) Das Gemeindeamt wird beauftragt die Planung, Grundablöse und 

Bauführung  

von Gehsteigen entlang der Hauptstraße (Rellsbach bis HNr. 200 Vens) zu 

betreiben. 

 

 

10) Die Gemeindevertretung ist der Ansicht, daß für das Mehrzweckgebäude 

beim Schulhaus eine Neuplanung anzustreben ist. Es soll mit dem 

Österr. Institut für Schul- und Sportstättenbau, Innsbruck, geprüft 

werden, ob folgendes Raumprogramm in etwa technisch und finanziell 

verwirklicht werden könnte: 

 

Mehrzwecksaal zwischen 300 - 400 m2 mit erf. Nebenräumen 

Mehrzweckraum für interne, abwechselnde Vereinstätigkeit 

Sitzungssaal für 30 - 50 Personen 

Hallenlehrschwimmbecken ca. 15,- x 8,- m. 

 

 

11) Für eine Erweiterung der Straßenbeleuchtung in Vens sollen Angebote 

für die Strecke Höhe HNr. 148 bis Gluandi und Untervenserstraße bis 

gedeckte Brücke eingeholt werden. 

 

 

Folgende Berichte wurden den Anwesenden zur Kenntnis gebracht: 

 

a) Für die im Zusammenhange mit dem Rodundwerk II von der Gemeinde 

Tschagguns angestrebte Straßenverbindung Vandans-Latschau wird die 

Landesregierung eine wirtschaftliche Notwendigkeit im Sinne des 

§ 5/2 STG nicht befürworten. 

 

b) Für Koordinierungsgespräche zur Erweiterung im Skigebiet Golm wird 

das Gemeindeamt ein Lokalaugenschein anberaumen. 

 

c) Der Vorsitzende verlas die Niederschrift der 3. Standes- bzw. 4. 

Forstfondsitzung und die Holzeinschlagsmeldung 1970. 

 

 

-3- 

 

 

d) Ebenso kam eine Niederschrift des Verkehrsvereinsausschusses 

vom 28.1.1971 zur Verlesung. 

 

e) Die vorläufigen Anmeldungen für Zinszuschüsse und besonderen 

Bedarfszuweisungen zu Schulhaus bzw. Friedhofsbauaufwendungen wurden 

Anfang Februar 1971 an die Landesregierung abgerichtet. 

 

 

Alle gegenständliche Beschlüsse und Stellungnahmen hiezu wurden 

einstimmig gefaßt. 

 

 

- Schluß der Sitzung um 23.15 Uhr - 

 

Für die Richtigkeit    gez. Bürgermeister: 

der Ausfertigung: 


